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1541. Buntes Familienfest rund um den Schnullerbaum 

Nach dem großen Zuspruch in den Vorjahren laden Gesundheitsamt, 
Familienprojekt, Arbeitskreis Zahngesundheit und die 
Präventionsfachstelle des Jugendamtes alle Familien und ihre Kinder 
am Sonntag, 10 September, von 14 bis 16 Uhr zum Familienfest in 
den Westfalenpark ein. Treffpunkt ist der Schnullerbaum am 
Regenbogenhaus. 

Die Familien können sich auf ein buntes Familienfest mit einer Hüpfburg, 
Kaffee, Kuchen und vielen Informationen zur Zahngesundheit freuen.  

Mit einer kleinen Zeremonie können sich die Kinder von ihren geliebten 
Schnullern verabschieden und diese an den Schnullerbaum hängen. 
Damit ihnen der Abschied leichter fällt, überreicht ihnen die Zahnfee ein 
kleines Geschenk und eine Urkunde. Natürlich sind auch alle Kinder 
willkommen, die ihre Schnuller jetzt noch nicht abgeben möchten oder 
sie vor kurzem abgegeben haben. 

Den Schlusspunkt setzt ab 16 Uhr das Kinderlieder-Mitmach-Theater 
„Lila Lindwurm“ mit seiner Aufführung „Gib Zucker!“. 

Wir bitten um Vorankündigung und laden Sie herzlich zur 
Berichterstattung in Wort und Bild ein.  

Großer Beliebtheit erfreut sich ein Schnuller bei Kindern und zumindest 
eine Weile lang auch bei Eltern. Doch aus Expert*innensicht sollten sich 
Kinder spätestens ab dem zweiten Geburtstag von der Einschlaf- und 
Beruhigungshilfe trennen.  

Die Leiterin des Zahnärztlichen Dienstes im Gesundheitsamt, Katja 
Bündgen, betont: „Aus kieferorthopädischer Sicht sollte die Schnuller-
Entwöhnung möglichst früh erfolgen, um spätere Zahnfehlstellungen zu 
verhindern.“ 

Die kostenlose Teilnahme ist ohne Anmeldung möglich. Es muss 
lediglich der Eintritt in den Westfalenpark gezahlt werden. Familien mit 
Dortmund-Pass haben freien Eintritt. 

Familien, die an diesem Tag keine Zeit haben, können mit ihren Kindern 
während des gesamten Jahres ihre Schnuller an den Baum hängen. 
Während der Öffnungszeiten des Regenbogenhauses erhalten die 
Kinder auch so ein kleines Geschenk und eine Urkunde. Im 
vergangenen Jahr sind etwa 100 neue Schnuller hinzugekommen. 

Die Schnullerbaum-Idee stammt ursprünglich aus Dänemark. Auf der 
dänischen Insel Thurø steht seit mehr als 100 Jahren der älteste 



 

bekannte Schnullerbaum. Auf diese Weise soll den Kindern bis 
spätestens zu ihrem dritten Lebensjahr die Schnuller-Entwöhnung durch 
ein positives Erlebnis erleichtert werden. Zugleich sehen die Kleinen, 
dass auch andere Kinder ihre Schnuller dort abgegeben haben. 

Tipps zur Schnuller-Entwöhnung gibt es unter anderem unter 
www.dortmund.de/media/p/familie/familienportal/Schnullerentwoehnung-
Merkblatt.pdf).  

Über Ihr Interesse freuen wir uns! 

Redaktionshinweise: Ihre Ansprechpartnerin vor Ort ist Katja Bündgen 
(Leiterin des Zahnärztlichen Dienstes im Gesundheitsamt). 

Angehängt an diesen Text erhalten Sie ein Foto vom Familienfest 2022. 
Foto: Stadt Dortmund 
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